
STAATSM1N1STER1UM 
FÜR ENERGlE, KUMASCHUTZ, 

UMWELT UND lANDWlRTSCHAFT 

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR ENERGIE, KLIMASCHUTZ, UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT 
Postfach 10 05 10 101075 Dresden 

Präsidenten des Sächsischen Landtages 
Herrn Dr. Matthias Rößler 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 
01067 Dresden 

Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD) 
Drs.-Nr.:     7/9786 
Thema:       Wolfsrisse in Strehla und Umgang 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt: 

„Wiederholt berichtete die Sächsische Zeitung über Wolfsrisse und 
Sichtungen von Wölfen in Strehla und Umgebung - so bspw. in den 
Beiträgen „Wolfsriss bei Strehla: ,Wie in einem Horrorfilm"' vom 
10.02.2022 und „Strehla: ,Die Wölfe nehmen langsam überhand"' vom 
02.04.2022." 

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung: 
der Beantwortung der Fragen wird vorangestellt, dass für die Beantwortung 
der Fragen das Gebiet „Strehla und Umgebung" so definiert wurde, dass es 
das Gebiet der Gemeinden Cavertitz, Liebschützberg, Zeithain, sowie der 
Städte Strehla und Riesa umfasst. 

Frage 1: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Anzahl 
an Wölfen (Rudel, Paare und Einzeltiere) welche in Strehla 
und Umgebung ihre Reviere haben und insgesamt dort 
gesichtet wurden? (Bitte jahresweise aufschlüsseln seit 
2018 bis zum aktuellen Zeitpunkt) 

Die Stadt Strehla liegt zwischen den beiden bestätigten Wolfsterritorien 
Dahlener Heide im Westen und Gohrischheide im Osten. 

Das Territorium Gohrischheide (östlich der Elbe) wurde im Monitoringjahr 
2014/2015 festgestellt. Eine Genetikprobe aus dem Monat April 2021 
bestätigt, dass der Rüde der Gohrischheide, der seit Monat April 2020 im 
Rudel ist, mindestens einmal die Elbe überquert haben muss (Nutztierriss 
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am 13. April 2021 bei Paußnitz). Ob dieser auch der Verursacher der Nutztierrisse in
diesem Jahr ist, wird derzeit noch an Hand von Genproben untersucht.

Das Rudel-Territorium Dahlener Heide ist seit dem Monitoringjahr 2015/16 belegt.

Der Anlage 1 können die beim sächsischen Wolfsmanagement seit dem Jahr 2018
eingegangenen Hinweise auf Wölfe im „Gebiet um Strehla“ entnommen werden. Die
Bewertung mit Cl steht für einen sicheren, nachprüfbaren Wolfsnachweis. Mit C2 sind
Hinweise bewertet, bei denen kundige Personen einschätzen, dass es ein Wolf war. C3
steht für nicht nachprüfbare Hinweise, wie Sichtungsmeldungen ohne Bild oder
Videodokumentation.

Frage 2: Wie viele bekannte Angriffe von Wölfen auf NutztierelHaustiere
ereigneten sich seit 2018 in Strehla und Umgebung? (Bitte jahresweise
aufschlüsseln seit 2018 bis zum aktuellen Zeitpunkt und untergliedert
in tote, verletzte, verschwundene, und später gestorbene
NutztierelHaustiere nach Art und nach genauem Ort der Angriffe)

Tabelle 1: Durch Wölfe geschädigte Tiere in den Gemeinden Strehla, Zeithain,
Liebschützberg, Cavertitz und Riesa von 2018 bis 2022 (Stand 12. Mai 2022)

Gemeinde Tierart Zahl
Ubergriffe

Strehla Schaf
Schaf

Gehegewild
(Damwild)

Gehegewild
(Rotwild)

Zeithain Schaf
Strehla Schaf

Cavertitz Schaf
Liebschützberg Schaf

Gehegewild
(Damwild)

Zeithain Schaf
Strehla Schaf

Cavertitz Schaf
Liebschützberg Gehegewild

(Damwild)
Zeithain Schaf
Strehla Schaf

Schaf
Gehegewild

(Rotwild)
Liebschützberg Schaf

Zeithain Schaf

Liebschützberg

Verletzt Vermisst Später
gestorben
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Frage 3: Wie viele Tierhalter waren von den Angriffen nach Frage 2. betroffen 
und erlitten dadurch Schäden - in welcher Höhe? {Bitte jahresweise 
aufschlüsseln seit 2018 bis zum aktuellen Zeitpunkt) 

Tabelle 2: Anzahl der betroffenen Tierhalter bei Wolfsübergriffen auf Weidetiere in den 
Gemeinden Strehla, Cavertitz, Liebschützberg und Zeithain zwischen den Jahren 2018 
bis 2022 (Stand 12. Mai 2022) 

Gemeinden 

Jahr Strehla Cavertitz Liebschützberg Zeithain 

2022 3 - 3 1 

2021 3 2 2 1 

2020 2 1 1 1 

2019 - 4 2 1 

2018 - - - -

Die Schadenshöhe wird im Rahmen des Antrags auf Schadensausgleich ermittelt. Eine 
Bewertung jedes einzelnen Schadenfalls erfolgt nicht. Zur Schadenshöhe wird auf die 
Antwort zu Fragen 4 und 5 verwiesen. 

Frage 4: In welcher Höhe wurden die Schäden nach Frage 3. ersetzt und wann 
war dies der Fall? 

Frage 5: Sind Entschädigungen für Schäden durch Wolfsrisse nach Frage 3./4. 
trotz Antragstellung nicht bewilligt worden? {Bitte angeben, welches 
die Gründe für die Nichtbewilligung waren, bspw. verspätete 
Antragseinreichung, kein Mindestschutz etc. und welche Möglichkeiten 
es trotz dieser Umstände zur Entschädigung alternativ gegeben hätte) 

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 4 und 5: 

Die erbetenen Angaben können der Anlage 2 entnommen werden. 

Mit fr�undlichen Grüßen 

1 �----

W ram Günther 

Anlagen: 2 
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Anlage 1 zur Antwort auf LT-DS 7/9786

Jahr Datum Ort Bewertung*

2018 03.01.2018 Zeithain C3b

03.01.2018 Zeithain C3b

03.01.2018 Zeithain C3a

28.01.2018 Zeithain C3c

15.11.2018 Liebschützberg C3a

2019 12.02.2019 Zeithain C1

31.03.2019 Strehla C3b

2020 05.03.2020 Zeithain C3a

24.06.2020 Zeithain C3b

07.09.2020 Strehla C1

29.11.2020 Riesa C3a

24.12.2020 Riesa C1

2021 14.02.2021 Cavertitz offen

15.03.2021 Riesa C1

15.03.2021 Riesa C3a

15.03.2021 Riesa C3a

15.03.2021 Riesa C3a

16.03.2021 Riesa C1

18.03.2021 Riesa C3a

13.04.2021 Zeithain OT Röderau C3a

01.10.2021 Cavertitz C3a

06.10.2021 Cavertitz C3a

2022 25.01.2022 Riesa C3b

06.03.2022 Strehla C3a

10.03.2022 Strehla C3a

Der Fachstelle Wolf angezeigte Wolfshinweise

*) Für die Bewertung und Interpretation der angefallenen und erhobenen 

Daten sind im Auftrag des Bundesamtes für Naturschutz (BfN) die 

sogenannten SCALP-Kriterien definiert worden. Man unterscheidet drei 

Kategorien (C – Category). Diesen drei Kategorien werden alle 

eingegangenen und erhobenen Daten nach ihrer Überprüfbarkeit 

zugeordnet. Die Einteilung macht keine Aussage über die fachliche 

Qualifikation des Beobachters.

C1: eindeutiger Nachweis = harte Fakten, die die Anwesenheit der 

entsprechenden Tierart eindeutig bestätigen (Lebendfang, Totfund, 

genetischer Nachweis, Foto, Telemetrieortung)

C2: bestätigter Hinweis = alle Hinweise (Spur, Kot oder Riss), welche 

anhand aussagekräftiger Dokumentation von einer erfahrenen Person 

überprüft und bestätigt werden können



C3: unbestätigter Hinweis = alle Hinweise, bei denen ein Wolf, Bär oder 

Luchs aufgrund mangelnder Indizienlage weder bestätigt noch 

ausgeschlossen werden kann. Dazu zählen alle Sichtbeobachtungen ohne 

Fotobeleg, auch von erfahrenen Personen, sowie alle Hinweise, die zu alt 

sind, unvollständig dokumentiert sind, die zu wenige Informationen für ein 

klares Bild (z.B. Spuren) aufweisen oder aus anderen Gründen für eine 

Bestätigung nicht ausreichen. Innerhalb der Kathegorie C3 wird noch in 

C3a - wahrscheinlich, C3b - möglich und C3c - unwahrscheinlich unterteilt.



Anlage 2 zur Antwort auf LT-DS 7/9786

Schadensausgleich für durch den Wolf verursachte Sachschäden in Strehla und Umgebung von 2018 bis aktuell

Jahr 2018 keine Anträge für Wolfsrisse in Strehla und Umgebung

Ort Schaden vom PE Antrag Tierart Anzahl Sonstiges Bescheid vom Schadensausgleich (EUR) beantragt aber nicht bewilligt Begründung
Strehla 25.01.2019 31.01.2019 Schafe/Lämmer 1 Weidenetz 13.03.2019 379,16 €                                  
Cavertitz 27.02.2019 13.03.2019 Rotwild 3 22.03.2019 1.598,00 €                               
Cavertitz 06.08.2019 19.08.2019 Schafe/Lämmer 2 27.08.2019 400,00 €                                  
Cavertitz 02.10./ 19.11.2019 09.12.2019 Schafe/Lämmer 5 Tierarztkosten, 

Weidenetze
18.12.2019 2.465,81 €                               

Cavertitz 11.10.2019 13.10.2019 Rotwild 1 22.10.2019 540,00 €                                  
Tierkörperbeseitigung fehlende Rechtsgrundlage

Nachrüstung Zaun
nicht Gegenstand des Schadensausgleichs, sondern Förderung von 
Präventionsmaß- nahmen

Liebschützberg 07.10.2019 25.11.2019 Schafe/Lämmer 2 05.12.2019 550,76 €                                  
Liebschützberg 07.10.2019 11.12.2019 Schafe/Lämmer 1 Tierarztkosten 13.12.2019 252,13 €                                  

Ort Schaden vom PE Antrag Tierart Anzahl Sonstiges Bescheid vom Schadensausgleich (EUR) beantragt aber nicht bewilligt Begründung
Cavertitz 02.05.2020 25.05.2020 Schafe/Ziegen 7 12.06.2020 924,64 €                                  
Cavertitz 12.11.2020 08.12.2020 Schafe/Ziegen 21 07.01.2021 4.881,05 €                               
Liebschützberg 24.02.2020 05.03.2020 Damwild 1 07.04.2020 172,00 €                                  
Strehla 26./27.04.2020 04.05.2020 Schafe/Ziegen 2 25.05.2020 459,94 €                                  
Strehla 05.12.2020 03.01.2021 Schafe/Lämmer 1 11.01.2021 250,30 €                                  
Zeithain 01.08.2020 14.08.2020 Schafe/Lämmer 4 22.09.2020 836,74 €                                  

Ort Schaden vom PE Antrag Tierart Anzahl Sonstiges Bescheid vom Schadensausgleich (EUR) beantragt aber nicht bewilligt Begründung
Cavertitz 19.09.2021 22.10.2021 Schafe/Lämmer 8 26.10.2021 -  €                                         fehlender Mindestschutz
Cavertitz 11.10.2021 20.12.2021 Schafe/Lämmer 2 03.01.2022 424,64 €                                  
Cavertitz 15.10.2021 28.10.2021 Schafe/Lämmer 2 15.11.2021 550,76 €                                  
Liebschützberg 23.12.2021 25.01.2022 Schafe/Lämmer 3 Weidenetze 28.02.2022 1.016,60 €                               
Strehla 16.12.2021 22.03.2022 Schafe/Lämmer 10 Tierarztkosten 29.03.2022 2.888,81 €                               Arbeitskosten Suche Widerspruch, Bearbeitung noch nicht abgeschlossen

Zeithain
05.06., 

03./04.07.2021 14.07.2021 Schafe/Lämmer 10
Zaun, Aufzucht 
Lämmer 05.08.2021 2.059,76 €                               

2 Wildkameras (103,96 EUR) gehören nicht zum Mindestschutz
Arbeitskosten Suche Stundenanzahl nicht angemessen

Ort Schaden vom PE Antrag Tierart Anzahl Sonstiges Bescheid vom Schadensausgleich (EUR) beantragt aber nicht bewilligt Begründung
Liebschützberg 20.03.2022 24.03.2022 Damwild 2 30.03.2022 344,00 €                                  
Liebschützberg 10.04.2022 14.04.2022 Schafe/Lämmer 3 27.04.2022 629,11 €                                  
Riesa 06.02.2022 17.02.2022 Schafe/Lämmer 6 Tierarztkosten 23.02.2022 1.307,87 €                               
Strehla 01.04.2022 06.04.2022 Schafe/Lämmer 5 749,11 €                                  Bearb. noch nicht abgeschlossen

Jahr 2022

Liebschützberg 31.07./01.08.2019 09.08.2019 Schafe/Lämmer 12

Tierarztkosten, 
Arbeitskosten 
Suche 29.08.2019 2.658,66 €                               

Zeithain
18./19.09., 

07./09./13.10.2021 15.10.2021 Schafe/Lämmer 7
Zaunreparatur, 
Arbeitskosten 28.10.2021 1.685,66 €                               

Jahr 2019

Jahr 2020

Jahr 2021
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